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Kreis Coesfeld 
Der Landrat 

Friedrich-Ebert-Str. 7 
48653 Coesfeld 
 

per Mail: wolfgang.heuermann@kreis-coesfeld.de 

 

 

und den 
Vorsitzenden des Ausschusses für Schule, Kultur und Sport 

Herrn Valentin Merschhemke 
Sülwerklinke 16 
48653 Coesfeld 
 

per Mail: v.merschhemke@t-online.de 

 
 

 
 
Änderungsantrag zur Sitzungsvorlage SV-9-1214 „Entwicklungsplanung für die 

Berufskollegs des Kreises Coesfeld: Ergebnisse aus der Begleitarbeitsgruppe“ des 

Ausschusses für Schule, Kultur und Sport am 16.10.2018 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrter Herr Merschhemke, 

 

die CDU Fraktion im Kreistag des Kreses Coesfeld beantragt, zur Präzisierung der 

Begrifflichkeiten die Liste der unter Punkt 3. des Beschlussvorschlags aufgelisteten 

Herausforderungen und Handlungsprämissen wie folgt zu ändern: 

 

a. Schülerrückgang durch die demografische Entwicklung und das geänderte 

Wahlverhalten der Jugendlichen 

b. fortschreitende Digitalisierung: Konsequenzen für Berufe und Berufsbilder und der 

entsprechenden Qualifizierung an den Berufskollegs sowie umfassende 

Digitalisierung des Unterrichts an den Berufskollegs 

c. Kreis Coesfeld im regionalen Wettbewerb zwischen der Stadt Münster und den 

Nachbarkreisen 

 

KREISTAGSFRAKTION 

12. November 2018 

 
 

mailto:post@cdu-coe.de


d. notwendige Profilierung der BK-Standorte, insbesondere für nur einzügige 

Bildungsgänge im Kreisgebiet; Ziel muss ein effektiver Einsatz von Ausstattung und 

Personal bei Sicherung bzw. möglicher Steigerung der Qualität sein 

e. evtl. notwendige Bündelung von Angeboten, insbesondere im stark differenzierten 

gewerblich-technischen Bereich, an einem (zentralen) Standort, um Synergien zu 

ermöglichen (Ausstattung, Personal, Qualität) 

f. Werbemaßnahmen, um qualifizierte Fachlehrer für die Berufskollegs des Kreises 

Coesfeld zu gewinnen 

g.  intensive Einbeziehung der ausbildenden Wirtschaft und den freien Trägern 

sowohl bei den inhaltlichen wie auch organisatorischen Entscheidungen der 

Berufskollegs 

h. Entwicklung flexibler Prozesse zwischen den drei Berufskollegs bezüglich der 

Klassenbildung bzw. der Bildungsangebote im Spannungsfeld zwischen ortsnaher 

Beschulung und Vermeidung von unterfrequentierten Doppelangeboten und  

-strukturen 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Klaus-Viktor Kleerbaum 

Vorsitzender 


